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STECKBRIEF UNTERRICHTSPROJEKT

	Name des Lehrenden
	

	Kontaktadresse/mail
	

	Schule (Anschrift + evtl. homepage)
	

	Land
	


Titel des Projekts:
‚Herr Holzer ist in Wien’ eine www-Recherche

	Kurzbeschreibung:

Aus Lódz in Polen schickte uns Hanna Bugaj eine Webrecherche zum Thema "Wien kennenlernen"



I. Allgemeines
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Netzwerk





Dauer



 


normale Unterrichtsstunden         

 


außerhalb des Unterrichts

Alter der Schüler


14 Jahre 

Lernstand der Schüler

im 4. Lernjahr
Einordnung in den Lehrplan
_________________________________
Einzuübende Fertigkeiten
Recherche im www, Informationen finden und ordnen, Wien kennenlernen
	Unterrichtsziele:

Schüler lernen Wien per PC kennen

S. können im Internet eine bestimmte Information finden

S. wiederholen den Wortschatz zu den Themen (Essen und Trinken)

S. können eine Person beschreiben

S. können in der Gruppe arbeiten

S. können den Computer bedienen




	Materialien (Bücher, Hand-outs, Software, Webseiten, Folien, Tafelbilder ...)
Computer mit Internetzugang

Arbeitsblatt in Form eines Word Dokuments mit links zu den gewünschten WWW Seiten (unter: http://www.deutsch-als-fremdsprache.de/lehren/materialboerse/stipendien2003/unterrichtsentwurf-schuelerblatt.doc)



	Einschränkungen & Probleme: 




 II.   Unterrichtsplan
	Einstieg
(7 min.)

Assoziationen zum Wort ‚Wien’

Kurze Erklärung zum Thema: Herr Holzer (eine uns bisher unbekannte Person) ist einen Tag in Wien. Er macht eine Fiakerfahrt, danach erholt er sich in einem kaffeehaus. Wir werden nachvollziehen, was er in Wien gemacht und erlebt hat. 

Erklärung: Wie man mit dem Arbeitsblatt, das als Word-Dokument vorliegt, arbeiten soll.




	Ablaufplan (Wenn der Platz nicht reicht, bitte als Anhang anfügen.)

	Aktivitäten
	Sozialform/Methode

	1.(8 min.) Individuelle Arbeit am Computer, danach Präsentation der Ergebnisse.

2. (13 min.) Arbeit in Gruppen, jede Gruppe bekommt eine Aufgabe (Aufgaben 2-5), danach Präsentation der Ergebnisse.

3. (10 min.) Alle arbeiten zusammen im Plenum an der Aufgabe 6 – erstellt eine Beschreibung von Herrn Holzer.

4. (7 min.) Resümee, Noten, Hausaufgabe: Die Schüler sollen eine Postkarte schreiben


	Einzelarbeit, Präsentation, handlungsorientiert

Wie oben, jedoch Gruppenarbeit

Diskussion im Plenum

Einzelarbeit


	Lerngewinn für die Praxis



III. Variationen, andere Anwendungsfelder

	Man kann diesen Unterrichtsvorschlag für jede Stadt abwandeln, über die es im Internet Informationen gibt. Diese sollten –wie hier- vorher vom Lehrer recherchiert und die Internetseiten festgelegt werden.




IV.  Wichtige Hinweise & Tipps (Was sollte jemand wissen, der das Projekt auch durchführen will? Was könnte man verbessern?)  
	Die Unterrichtsbeschreibung, das Schülerblatt, sowie das Lehrerblatt finden sich unter folgendem Link: http://www.deutsch-als-fremdsprache.de/lehren/materialboerse/stipendien2003/




Anhang (bitte anfügen: Übungsblätter, Hand-outs, Folien, auch Fotos vom Unterricht wären schön...) 

Lehrer-Bewertung des Unterrichtsprojektes

	Ich hatte den Eindruck, dass:
	trifft voll zu
	trifft eher zu
	mittel-

mäßig
	trifft kaum zu
	trifft gar nicht zu

	ich die Ziele zu 100% erreicht habe
	
	
	
	
	

	die eingesetzten Methoden optimal waren
	
	
	
	
	

	die Materialien perfekt waren
	
	
	
	
	

	die Reihenfolge stimmig war
	
	
	
	
	

	das Arbeitstempo genau richtig war
	
	
	
	
	

	die Schüler das Projekt sehr interessant fanden
	
	
	
	
	

	die Schüler intensiv mitgearbeitet haben
	
	
	
	
	

	die Schüler sehr viel gelernt haben
	
	
	
	
	

	Ich empfehle dieses Unterrichtsprojekt uneingeschränkt.
	
	
	
	
	

	Die Schüler haben auf interkultureller Ebene einen Lernzuwachs erfahren.
	
	
	
	
	


Schüler-Bewertung des Unterrichtsprojektes

Liebe/r SchülerIn,

mit eurer LehrerIn habt ihr gemeinsam ein Unterrichtsprojekt durchgeführt. Wie habt ihr das Projekt erlebt? Was hat euch gefallen? Was war nicht so gut? 

Bitte schreibe zu jeder Meinung in die entsprechende Spalte (die Aussage trifft voll zu bis sie trifft gar nicht zu) ein „X“.

	Meine Meinung:
	trifft voll zu
	trifft eher zu
	mittel-

mäßig
	trifft kaum zu
	trifft gar nicht zu

	Das Projekt hat viel Spaß gemacht.
	
	
	
	
	

	Die Inhalte des Projektes haben mich zum Mitdenken angeregt.
	
	
	
	
	

	Ich habe viel gelernt, das ich auch außerhalb der Schule nutzen kann.
	
	
	
	
	

	Die Materialien waren sehr hilfreich. 
	
	
	
	
	

	Das Arbeitstempo war genau richtig. 
	
	
	
	
	

	Ich habe sehr viel dazu gelernt.
	
	
	
	
	

	Ich empfehle dieses Unterrichtsprojekt unbedingt auch anderen Schülern.
	
	
	
	
	


Schreibe bitte das Wichtigste auf, das du gelernt hast!

	


Was könnte man an diesem Unterricht verbessern?

	


Vielen Dank!
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